
Aus- und Fortbildungskurs

Gedenkstättenpädagogik 
und Antisemitismus 

Termine: Ort:

11. – 12.09.2021
25. – 26.09.2021
9. – 10.10.2021

Bad Segeberg &
Barmstedt 



Der im Nationalsozialismus 
entzügelte Antisemitismus führte 
zur Ermordung von 6 Millionen 
Jüdinnen und Juden aus ganz 
Europa. Aber er existierte auch 
vorher – und danach. Bis heute 
ist Antisemitismus virulent und 
erfährt aktuell im Zuge von 
Verschwörungstheorien neue 
Konjunktur. In diesem Modul be-
schäftigen wir uns mit histori-

2. Aus- und Fortbildungskurs
Schwerpunkt „Gedenkstätten- 
pädagogik und Antisemitismus“

Jetzt anmelden!

Weitere Infos:

www.erinnerung-ins-land-tragen.de
Instagram: @erinnerung_ins_land_tragen

So bewirbst Du Dich

Schick uns Deinen Lebenslauf und schreibe 
in einem kurzen Text, was Dich motiviert und 
warum Du an der Ausbildung teilnehmen 
möchtest. Schicke Deine Unterlagen per Mail 
an Freya Kurek:
freya.kurek@erinnerung-ins-land-tragen.de

schem und modernem Anti-
semitismus und v.a. damit, wie 
man in der Bildungsarbeit mit 
Jugendlichen über Antisemitis-
mus aufklären kann. Dabei geht 
es immer darum Handlungs-
optionen aufzuzeigen, um gegen 
Antisemitismus aktiv zu werden. 
Grundlagen und Methoden von 
Gedenkstättenpädagogik bilden 
die Basis dieses Moduls.

Wichtig:

Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, Unterkunft und 
Verpflegung werden 
übernommen.
Für einen erfolgreichen 
Abschluss der Ausbil-
dung ist die Teilnahme 
an allen drei Terminen 
verpflichtend.
Wenn eine Durchfüh-
rung der Workshops 
vor Ort aufgrund der 
Covid-19 Pandemie 
nicht möglich ist, 
finden die Termine 
digital statt.

Engagiere Dich für eine kritische Auseinandersetzung mit Geschichte 
und arbeite mit Jugendlichen zum Thema Nationalsozialismus. Beim 
Projekt „Erinnerung ins Land tragen!“ qualifizierst Du Dich für die 
Gedenkstättenarbeit in Schleswig-Holstein.

Gefördert vonIn Partnerschaft mit


